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Liebe	Eltern
Liebe	Erziehungsberechtigte

Ich	wünsche	Ihnen	ein	frohes	neues	Jahr!	2024,	ein	«gerades»	Jahr,	und	ein	Schaltjahr
dazu.	Ich	wünsche	Ihnen	und	Ihrer	Familie	also	12	Monate	Gesundheit,	52	Wochen
Lebensfreude,	366	Tage	Achtsamkeit,	8'784	Stunden	Gelassenheit,	527'040	Minuten
Glück	und	31‘622‘400	Sekunden	Liebe.
	
Mit	Beginn	dieses	Kalenderjahres	sind	wir	auch	schon	im	Endspurt	für	das	erste
Semester	dieses	Schuljahres,	denn	am	26.1.	2024	ist	Zeugnisabgabe.	In	den
kommenden	4	Wochen	bis	zu	den	Sportferien	hoffen	wir	auf	noch	mehr
Winterstimmung,	um	uns	auf	den	jährlichen	Skitag	einzustimmen.	

Ich	wünsche	Ihnen	und	Ihrer	Familie	eine	angenehme	Winterzeit.

Herzliche	Grüsse
Theresa	Gurle
Schulleiterin	Sekundarschule	Bubikon
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Aus	dem	Schulalltag
	

Workshop	"Achtsamkeit"

«An	diesem	Workshop	erwartet	dich	ein	Zusammenspiel	von	Meditation,	Yoga	ähnlichen
Bewegungen	und	bewusster	Atmung.	Du	erfährst,	wie	es	sich	anfühlt	ganz	im	JETZT	zu
SEIN.	Alle	Gedanken	aus	dem	Alltag	mal	abzuschalten,	alle	Verpflichtungen	abzulegen,
durchzuATMEN	und	ganz	im	Moment	sein.»	Dies	erlebten	die	Jugendlichen,	welche	am
Achtsamkeits-Kurs	von	Fabienne	Stampfli	am	Mittwoch	1.	November	teilgenommen
haben.	Erholt	und	entspannt	gingen	am	Schluss	alle	in	den	freien	Mittwochnachmittag.

Autorin:	Brigitte	Randegger,	Klassenlehrperson	3c

	

Alle	Teilnehmenden	durften	von	11	Uhr	bis	12:30	Uhr	in	die	Aula.
Wir	wurden	von	der	Kursleiterin	herzlich	begrüsst.	Als	ich	dort	angekommen	bin,	lagen
am	Boden	schön	angeordnet	Yogamatten	und	Kissen.	Ich	konnte	mir	einen	Platz
aussuchen	und	mich	einfach	entspannen.	Die	Kursleiterin	machte	Übungen	und	sagte,
was	man	machen	musste.	Das	alles	war	sehr	entspannend	für	den	Körper	und	die
Seele.

Autorin:	Malin	Senn,	Klasse	1a



	

Berufsmesse	vom	21.	-	25.	November	2023	in	Zürich













Autorin:	Louisa	Brotschi,	Klasse	2a

	

Nationaler	Zukunftstag



Schülerinnen	und	Schüler	der	1.	Sek	nahmen	auch	dieses	Jahr	am	nationalen
Zukunftstag	teil.	Sie	erlebten	für	einen	Tag	lang	einen	Seitenwechsel,	indem	sie
interessante	Personen	in	ihrem	Berufsalltag	begleiteten.	Der	Nationale	Zukunftstag
fördert	die	Gleichstellung	von	Frauen	und	Männern	bei	der	Berufswahl	und	bei	der
Lebensplanung.	Der	Nationale	Zukunftstag	–	ursprünglich	Nationaler	Tochtertag	–	ist
ein	Programm	zur	Sensibilisierung	für	geschlechtsuntypische	Arbeitsfelder	und
Lebensbereiche.	Die	Schülerinnen	und	Schüler	sollen	durch	die	Erkundung
verschiedener	Berufsfelder	den	Mut	und	das	Selbstvertrauen	gewinnen,	ihre	Zukunft
möglichst	unabhängig	von	stereotypen	Geschlechterbildern	zu	gestalten.

	

Xundmorgen	vom	15.	November	2023

Am	Xundmorgen	im	Herbst	haben	sich	die	drei	Jahrgänge	wieder	mit	unterschiedlichen
Themen	der	Gesundheitsförderung	auseinandergesetzt.	Im	ersten	Jahrgang	wurde
„Umgang	mit	Druck“	thematisiert.	Es	ging	dabei	um	Suchtverhalten,
Gruppendruck,	Mobbing,	Umgang	mit	Stress,	Konsumkompetenz	und	Risikoverhalten.	
Die	zweite	Sek	beschäftigte	sich	mit	dem	Thema	«Ich	und	mein	Körper	&
Suchtprävention“.	Was	genau?	Selbstbild,	Selbstfindung,	Gleichstellung,
Schönheitsideale,	Magersucht,	Fettleibigkeit,	Social	Media,	Sexting,	Rauchen,	Kiffen,
Alkohol?	Bei	der	3.	Sek	ging	es	um	das	Thema	«Freundschaft	und	Beziehung»	zu
welchem	viele	spannende	Diskussionen	entstanden.

Autorin:	Brigitte	Randegger,	Klassenlehrperson	3c

	

Improvisationstheater	Anders!	vom	28.	November	2023	mit
Theater	act-back









Drei	Improvisationsprofis	und	ein	Moderator	zeigten	in	packend	gespielten,	realistisch
wirkenden	Szenen	den	anspruchsvollen	Umgang	mit	Eigenart	und	Andersartigkeit	auf.
Die	Szenen	handelten	von	alltäglichen	Situationen	in	Schule,	Familie,
Freundschaften,	Beziehungen	und	thematisierten	je	nach	Wunsch	der	Jugendlichen
Aspekte	wie	Mobbing,	Diskriminierung,	Gruppendruck,	Aggression	oder	familiäre
Konflikte.
Gespielte	Szenen	konnten	verworfen,	verändert	oder	weitergesponnen	werden.	Dies
geschah	im	Dialog	mit	den	Jugendlichen	im	Publikum.	Sie	durften	Einfluss	nehmen	auf
das	Spiel	der	Schauspieler/innen,	indem	sie	Handlungsverläufe	entwarfen,	Charaktere
gemäss	ihren	Ideen	definierten	oder	sogar	selber	eine	Rolle	übernahmen.	So
identifizieren	sie	sich	mit	den	gezeigten	Situationen	und	Figuren,	hinterfragten	deren
Verhalten,	diskutierten	mögliche	Lösungsansätze	und	reflektierten	eigene	und	fremde
Haltungen	und	Positionen.	

Autorin:	Brigitte	Randegger,	Klassenlehrperson	3c



«Es	war	beeindruckend,	wie	spontan	die	Schauspieler/innen	gespielt	haben.»
«Einmal	ein	anderes	Theater,	weil	man	den	Verlauf	selber	bestimmen	konnte.»
«Es	war	sehr	emotional,	aber	auch	witzig.»
«Auf	der	Bühne	zu	stehen	macht	mutig.»
«Die	Szene	mit	der	Schutzgeldforderung	war	cool.»
«Kompliment	an	die	Schüler/innen,	welche	sich	auf	die	Bühne	wagten	und	so	toll
improvisierten.»

Aussagen	von	Schülerinnen	und	Schülern	der	Klasse	3c

Lebhaft	und	mit	sprühender	Kreativität	präsentierte	das	Improvisationstheater	mit	Act-
Back	am	28.	November	eine	mitreissende	Show.	Die	Bühne	war	ein	brodelnder
Schmelztiegel	von	Einfallsreichtum	und	Spontaneität,	als	die	talentierten	Schauspieler
und	Schauspielerinnen	von	Act-Back	sich	den	Herausforderungen	des	improvisierten
Theaters	stellten.	Das	Publikum	wurde	auf	eine	abenteuerliche	Reise	der	Emotionen
mitgenommen,	während	die	Schauspieler	und	Schauspielerinnen	Geschichten	aus	dem
Nichts	erschufen,	die	mit	Humor,	Spannung	und	unerwarteten	Wendungen	gefüllt
waren.	Die	Interaktion	mit	dem	Publikum	sorgte	für	einzigartige	und	unvorhersehbare
Momente,	die	den	Vormittag	zu	einem	unvergesslichen	Erlebnis	machten.	Die	Show	von
Act-Back	war	ein	voller	Erfolg,	der	die	Zuschauer	in	Begeisterung	versetzte	und	die
Magie	des	improvisierten	Theaters	in	all	ihrer	Pracht	präsentierte.	

Autorin:	Moritz	Wild,	Klasse	1a

	

ZVV	Trophy



Link	zu	Artikel›

Wir	nahmen	als	Klasse	an	der	ZVV	Trophy	teil.	Wir	mussten	zuerst	einen	Tag	lang	im
Verkehrsverbund	herumfahren.	Dabei	haben	wir	penibelst	die	Fragen	beantwortet,	was
nicht	immer	einfach	war.	Wir	hatten	dann	aber	jedoch	Freude,als	wir	für	das	Finale
nominiert	wurden.	In	den	Tagen	vor	dem	Finale	übten	wir	das	Recherchieren	und
Melden.	Am	Tage	des	Finales	zusammen	mit	der	Klasse	2c	waren	alle	aufgeregt.	Die
ersten	zwei	Fragen	waren	sehr	einfach,	doch	dann	kam	die	Schätzfrage,	diese	hatte	es
in	sich.	Als	jedoch	die	Nachricht	kam,	dass	wir	gewonnen	hatten,	war	die	Freude	riesig.
Wir	bekamen	direkt	nach	dem	Finale	einen	Apéro	spendiert.	Auch	als	die	Vertreter	des
ZVVs	und	von	Eurobus	kamen,	haben	wir	den	Augenblick	genossen.	Nun	können	wir
alle	zusammen	in	den	Europa	Park.	Wir	freuen	uns	alleauf	diese	Reise.	

Autoren:	Simon	Schweizer	&	Leana	Ranieri,	Klasse	2b

	

Krimidinner	der	Klasse	2b

Wer	ist	der	Mörder?	Die	Frage	des	Abends.	
Die	Klasse	2b	verdiente	sich	durch	die	erfolgreiche	Arbeit	mit	Wochenzielen	einen
Krimidinner-Abend	mit	feinen	Pizzen	aus	dem	Raclette-Ofen.
Am	11.	Dezember	waren	die	2b	Schüler	keine	Schüler	mehr,	sondern	Mafia	Bosse,
Bürgermeister	und	Polizisten.	
Es	wurde	geflirtet,	gelacht	und	Geheimnisse	wurden	durch	Geld	erlangt.	
Am	Ende	des	Ausfluges	nach	Sizilien	in	den	50ern	wurden	die	Mörder	aufgelöst	und	wer
hätte	es	gedacht:	Polizist	und	Knochenbrecherin	waren	die	Täter?



Autorin:	Stella	Muggli,	Klasse	2b

	

Weihnachtsmarkt	vom	7.	Dezember	2023

Vielen	herzlichen	Dank	für	das	zahlreiche	Erscheinen	vor	Ort.	











Am	7.12.2023	hatte	die	Sekundarschule	Bubikon	einen	Weihnachtsmarkt.	Unsere
Klasse
verkaufte:	Grittibänze,	Cup	Cake,	Hot	Dog,	Glühmost	und	um	zu	gewinnen	gab	es	ein
Glücksspiel.	Wir	mussten	alles	um	halb	vier	vorbeibringen	damit	wir	noch	genügend	Zeit
zum	Einrichten	hatten.	Unsere	Einnahmen	wurden	zur	Hälfte	an	die	Organisation
Sternschnuppe	gespendet.	Die	andere	Hälfte	ging	in	unsere	Klassenkasse.	Jetzt	hängt
unser	Plakat	immer	noch	im	Schulhaus.	

Autorin:	Leonie	Schönenberger,	Klasse	1a



Meine	Klasse	1a	spendet	die	Hälfte	von	den	Einnahmen	an	die	Stiftung	Sternschnuppe.
Alle	haben	mitgeholfen,	so	dass	wir	das	überhaupt	machen	konnten.	Jeder	und	jede	aus
der	Klasse	hat	etwas	gebacken	oder	gekocht.	Dieser	Weihnschtsmarkt	fand	am	7.12.
von	17:00	bis	am	20:00	Uhr	im	Schulhaus	statt.	Sehr	viele	Eltern,	Geschwister	und
andere	Gäste	schauten	vorbei.	Es	hat	sehr	viel	Spass	gemacht.	

Autorin:	Bella	Unternährer,	Klasse	1a

Autorin:	Silvan	Boltshauser,	Klasse	2a

	

Besuch	an	der	Gemeindeversammlung	vom	Mi,	13.12.23



Alle	3.	Seklerinnen	und	Sekler,	die	bei	einer	Gemeindeversammlung	dabei	sein	wollten,
konnten	den	ganzen		am	Mittwoch	13.	Dezember	einmal	zusehen.	Am	nächsten	Tag
wurden	sogar	zwei	Lektionen	kompensiert.
Vor	dem	Anlass	gab	es	einen	feinen	Gritibänz	und	Glühwein.	Die	Themen	an	diesem
Abend	waren:	Die	Abnahme	des	Budget	2024,	Genehmigung	der	neuen	Turnhalle	und
neuer	Primarschule	und	der	Umbau	der	Kreuzung	Hösli-	und	Sennweidstrasse.
Es	war	interessant	bei	so	einer	Versammlung	dabei	zu	sein	und	zu	sehen,	dass
manchmal	auch	Erwachsene	während	einer	wichtigen	Veranstaltung	einnicken.

Autorin:	Schülerin	der	Klasse	3b

Mitteilungen	der	Schulleitung
	

Stellvertretung	Schulleitung

Frau	Anna	Wyss	wird	nach	den	Frühlingsferien	als	stellvertretende	Schulleitung	mich
vertreten	bis	Mitte	September,	da	ich	einen	5-monatigen	Mutterschaftsurlaub	beziehe.
Mein	Partner	und	ich	freuen	uns	sehr	auf	unser	erstes	Kind.	Ich	danke	Frau	Wyss
herzlichst	für	Ihre	Bereitschaft	meine	Vertretung	zu	übernehmen.

	



Klassenzuteilungen

An	der	Sekundarschule	Bubikon	werden	die	Kinder	beim	Wechsel	von	den
Primarschulen	Wolfhausen	und	Bubikon	in	die	3.	Klasse	frisch	zugeteilt.	Wir	achten	auf
eine	gute	Durchmischung	und	versuchen,	ausgewogene	Klassen	in	Bezug	auf	das
Geschlecht	sowie	im	Hinblick	auf	Kinder	mit	besonderen	Bedürfnissen	oder
ausgeprägten	Begabungen	zu	bilden.	Ausserdem	versuchen	wir	darauf	zu	achten,	dass
kein	Kind	alleine	aus	einer	Klasse	in	eine	neue	Klasse	eingeteilt	wird.	Dies	bedeutet	aber
nicht	unbedingt,	dass	die	besten	Freundinnen	oder	Freunde	zusammen	eingeteilt
werden.	Die	Kinder	sind	nach	unserer	Erfahrung	durchaus	fähig,	neue	Kontakte	zu
knüpfen	und	neue	Beziehungen	einzugehen.	Im	Allgemeinen	kann	auf	Gesuche	um
Zuteilung	Ihres	Kindes	zu	einer	bestimmten	Klasse	oder	Lehrperson	nicht	eingegangen
werden.	Auch	Gesuche	um	Gruppenzuteilung,	die	Rücksicht	auf	die	zeitliche
Arbeitstätigkeit	der	Eltern	nehmen,	berücksichtigen	wir	nur	in	Ausnahmefällen.

	

1.	Hilfe-Kurs	für	Lehrpersonen

Alle	Lehrpersonen	und	viele	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	der	ganzen	Schule
Bubikon	besuchen	alle	3	Jahre	einen	Weiterbildungskurs	in	1.	Hilfe	und	in	der
Anwendung	des	Defibrillators	und	der	Herzmassage.	Die	Kurse	sind	speziell	auf	die
Bedürfnisse	der	Schule	ausgelegt.	Ein	besonderes	Augenmerk	erhalten	Verletzungen
und	Unfälle	von	und	mit	Kindern	im	Schulalltag.	Hier	ein	Bild	aus	der	Schulung	im
Oktober	des	letzten	Jahres.

	

Schneesportlager	2024	in	den	Fideriser	Heubergen

Das	Schneesportlager	2024	fand	grossen	Anklang	und	ist	jetzt	komplett	ausgebucht.
Gemeinsam	mit	21	Primarschülerinnen	und	Schüler	aus	Wolfhausen	nehmen	29
Schülerinnen	und	Schüler	aus	der	Sekundarschule	daran	teil.	Falls	Ihr	Kind	keinen	Platz
ergattern	konnte,	können	Sie	sich	für	die	Warteliste	bei	Andrea	Marty	melden.
andrea.marty@schule-bubikon.ch.



	

Veloreise	2024	nach	Saintes-Maries-de-la-Mer





Am	21.	November	fand	um	19.00h	der	erste	Informationsanlass	für	die	diesjährige
Veloreise	nach	Saintes-Maries-de-la-Mer	statt.	Interessierte	3.	Seklerinnen	und	3.
Sekler	sowie	deren	Eltern	und	Erziehungsberechtigte	erschienen	zahlreich	zum
Infoabend	und	lauschten	gespannt	den	Erzählungen	von	Tobias	Brechbühl,	Hauptleiter
der	Reise.
Wie	in	den	vergangenen	Jahren	wird	von	der	Schulhaustüre	gestartet	und	fast	
tausend	Kilometer	aus	eigener	Kraft	ans	Mittelmeer	gefahren!	Das	Ziel	ist
eine	kleine	Ortschaft	mit	dem	wunderbaren	Namen	Saintes-Maries-de-la-Mer	in	der
Camargue,	einer	wilden	Landschaft	mit	weissen	Pferden	und	rosaroten	Flamingos.	Bis
dorthin	gibt	es	viel	zu	überstehen:	Acht	Tage	auf	dem	Velo,	pro	Tag	mehr	als	100	km,
einen	schmerzenden	Popo	oder	sonst	etwas,	das	weh	tut,	manchmal	nass,	manchmal
kalt,	gegen	Süden	immer	heisser,	Übernachtungen	im	Zelt,	abenteuerliche
Campingplätze...Alle,	auch	die	Begleitpersonen,	kommen	an	ihre	persönlichen
Grenzen;	that’s	part	of	the	game!	Ein	Begleitfahrzeug	bringt	unterwegs	den	Zmittag	und
transportiert	das	Campingmaterial.	Am	Abend	wird	jeweils	in	einem	Restaurant
gegessen.
Gestartet	wird	am	Auffahrtsdonnerstag,	9.	Mai	2024,	und	am	Pfingstsamstagabend	(18.
Mai	2024)	wird	die	ganze	Gruppe	wieder	per	Car	nach	Hause	gebracht.	
Das	(erlebnis-)	pädagogische	Konzept	in	Kurzfassung:	Jugendliche	sind	zu
erstaunlichen
Leistungen	imstande,	wenn	sie	sich	an	ernsthaften	Aufgaben	beweisen	dürfen.
Lebenskompetenzen	üben	Schülerinnen	und	Schüler,	wenn	sie	improvisieren,
organisieren,	agieren	und	reagieren	müssen.	Am	Schluss	etwas	Besonderes	geschafft
zu	haben,	was	einige	gar	nicht	für	möglich	hielten,	ist	fürs	Leben	unbezahlbar.
Garantiert!

Um	das	Veloprojekt	der	Sekundarschule	möglichst	günstig	zu	halten,	sind	wir	auf
Sponsoren	angewiesen.	So	ist	jede	Unterstützung	willkommen,	ob	klein	oder	gross	-
sehr	gerne	dürft	ihr	euch	gleich	bei	Tobias	Brechbühl,	Projektleiter	Veloreise	und
Fachlehrperson	an	der	Sekundarschule	(tobias.brechbuehl@schule-bubikon.ch),	in
Verbindung	setzen	-	er	freut	sich	über	jede	Untersützung!			

	

Babysitting-Kurs	SRK

Für	alle	Schülerinnen	und	Schüler	zwischen	13	und	16	Jahre	bietet	das	SRK	einen
Babysitting	Kurs	an.	Anmeldungen	können	bei	der	Klassenlehrperson	abgeholt	werden
oder	direkt	unter	info@fvbuwo.ch	mit	dem	Vermerk	Babysitting	Kurs	angemeldet
werden.





Elternmitwirkung

	

Wechsel	des	Präsidiums

An	der	Sitzung	vom	23.	November	2023	wurde	Jürg	Bachofen	als	Präsident	der
Elternmitwirkung	verabschiedet.	Das	Präsidentenamt	hat	neu	Michael	Stangl
übernommen.	An	dieser	Stelle	bedanken	wir	uns	nochmals	für	die	wertvolle
Unterstützung	der	Elternmitwirkung	und	wünschen	Michael	Stangl	alles	Gute.

	

Verkehrs-	und	Kriminalprävention

Herr	Stephan	Stanger	von	der	Kantonspolizei	Zürich,	Präventionsabteilung,	Kinder-und
Jugendinstruktion	wird	vom	22.	bis	24.	Januar	24	allen	Schülerinnen	und	Schüler
Verkehrs-	und	Kriminalpräventionslektionen	geben.	

	

Berufswahlmarktplatz,	18.	Januar	2024

Nächsten	Donnerstag	findet	erneut	der	erfolgreiche	Berufswahlmarktplatz	im	Schulhaus
statt.	Verschiedene	Firmen	der	Region	präsentieren	sich	und	stehen	den	Schülerinnen
und	Schüler	der	2.	Sekundarstufe	in	Bezug	zu	einem	Lehrberuf	Red	und	Antwort.	Die
Schülerinnen	und	Schüler	konnten	sich	für	3	Berufe	anmelden	und	führen	dann	mit
Lehrmeistern	und	Lehrlingen	Interviews,	um	möglichst	praktische	Informationen	zu
einem	bestimmten	Beruf	zu	ergattern.	Nicht	selten	entsteht	dabei	die	Möglichkeit	bei
einem	der	anwesenden	Betriebe	eine	Schnupperlehre	zu	vereinbaren.	

	

Agenda



Link	›	Agenda	Sekundarschule	Bubikon
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